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GANZTAGSZENTRUMTROSSINGEN
Viel Freude über das neue Gebäude
Mit einem Tag der offenen Tür am Freitag, 6. Oktober, von 12 bis 16.30 Uhr und einem Festakt für geladene Gäste einen Tag zuvor
wird das Ganztagszentrum beim Schulzentrum Trossingen seiner offiziellen Bestimmung übergeben. Von Ingrid Kohler

A
m10.November 2022 ging
dieMensa desGanztagszen-
trums inBetrieb. Ziemlich
genau achtMonate später

konnten alleRäumedesGebäudes, das
zwischenGymnasium,Realschule
undder Solweghalle gebautwurde,
zumSchuljahresstart 2023/24 am 11.
September inBetrieb genommenwer-
den.Dennochwar es vomBaubeginn
im Jahr 2019 bis zur Fertigstellung ein
langer und teilweisemühsamerWeg.

„Die StadtTrossingenhat 13Millio-
nenEuro in dasGebäude investiert
und so einenOrt geschaffen, an dem
SchülerinnenundSchüler, aber auch
alle Erwachsenen, die anderReal-
schule und amGymnasiumarbeiten,
eine ganzneueArbeits- undAufent-
haltsqualität erleben können“, sagt
Bürgermeisterin Susanne Irion.

Alles unter einemDach
„Mensa, Bücherei, Aufenthaltsberei-
che undArbeitsplätze bieten alles,
wasmanheute von einemmodernen
Schulbau erwartet.Wir habenhier
hochwertig gebaut und ein erstes ech-

tesVerbindungsstück für denSchul-
campus geschaffen.DennRealschule
undGymnasiumnutzendasGebäude
gemeinsam“. Für die Schulenwaren
die vergangenen Jahre nicht einfach,

war derGanztagsbetrieb inTeilen
schon angelaufen, das dafür notwen-
digeGebäude aber nochnicht vorhan-
den. „MeinDank geht deshalb beson-
ders andie Schulleitungenundderen
Ganztagsbeauftragte sowie dasTeam
derGanztagsbetreuung, die trotz aller
Herausforderungen einen guten
Ganztags- undMensabetrieb organi-
siert haben.Umso schöner ist es, dass
seit Beginndes Schuljahres das bunte
undvielfältige Schulleben in dasGe-
bäudeEinzug gehalten hat“.

„Wennmanheute durchdas abso-
lut gelungeneGebäude läuft und sieht,
wiewohl sich die Schülerinnenund
Schüler darin fühlen, dannkannman
sich kaumnochvorstellen,mitwie
vielenUnwägbarkeitenwir auf der
Baustelle zu kämpfenhatten“,weiß
AxelHenninger als Stadtkämmerer
undLeiter desDezernats II, „dass alles

ein so gutes Ende genommenhat, ist
insbesondere FrauKurz zu verdanken.
Als SachgebietsleiterinHochbauhat
sie hier immerwieder neueWege ge-
funden, die Probleme, die durch exter-
neVertragspartner oderweltweite
Krisen verursachtwurden, zu lösen“.

Herausforderungen gemeistert
WennSandraKurz dieHerausforde-
rungen,mit denen sie und ihrTeamzu
kämpfenhatten, auflistet, kommt eini-
ges zusammen. „Der Spatenstich für
das neueGanztagsgebäudewar am 15.
Oktober 2019.Das ist gefühlt schon
lange her, abermanmuss drandenken,
dass nurwenigeMonate danachdie
Corona-Pandemie zuschlug.Damit
standdieBaustelle erstmal still. Als
endlich klarwar,wie unter Lockdown-
Bedingungen gearbeitetwerden kann,
stellte sich schnell heraus, dass viele

Arbeiter trotzdem fehlenwerden.
Denn sie konntennicht nachDeutsch-
land einreisen.KurzeZeit später
machte sich derweltweiteMaterial-
mangel bemerkbar, so dass eswieder
zuVerzögerungen kam.Als dannder
Ukraine-Krieg ausbrach, kündigten
uns einigeHandwerksbetriebe an, nur
mit deutlich verminderterMann-Stär-
ke arbeiten zu können,weil sie viele
Ukrainer beschäftigten.Diese durften
aberwegenderMobilmachung in
ihremHeimatlandnicht ausreisen“.

Hindernissewaren zu überwinden
Sokames von einer zeitlichenVer-
schiebung zur nächsten, Bauzeitpläne
mussten immerwieder aktualisiert
werdenund teilweise neueHand-
werksbetriebe gefundenwerden.
„Jetzt aber ist es geschafft“, bringt
SandraKurz es auf denPunkt und
freut sich beimRundgangdurchdas
Ganztagszentrumsichtlich, dass am
Ende alles dochnoch geklappt hat.
Ralf Sulzmann, als Leiter desDezer-
nats I zuständig unter anderem für die
SchulenundvonBeginn anbei der
KonzeptionunddemAufbaudes
Ganztagesangebotes dabei, ist eben-
falls die Freudedarüber anzumerken,
dass dasGanztagszentrumnunvoll-
ständig genutztwerden kann. „Die
SchulenundunserGanztagsteammit
unseremKoordinatorMichaelMerkt
habenwirklich großeGeduld bewie-
senundmussten immerwieder ihre
Flexibilität unter Beweis stellen, um
denGanztagsbetrieb unddenMensa-
betrieb auchohnedie neuenRäume
ansLaufen zubringen“, sagt er und er-
gänzt „jetzt aber ist endlich genug
Platz vorhanden, umdie Ideendes
Ganztagsteams, der Lehrerinnenund
Lehrer undnatürlich die der Schüle-
rinnenundSchüler umsetzen zu kön-
nen“.

Die Einrichtung kommtgut an
Immermalwieder schaut Sulzmann
imGanztagszentrumvorbei. „Es ist
schön zu sehen,wiemanche Schüler in
denSitzecken in derBücherei gemüt-
lich einePausemachen, andere sind in
einBuchvertieft undwieder andere
arbeiten andenComputer-Arbeits-
plätzen. 

”Wir haben hier
hochwertig gebaut

und ein echtes Verbin-
dungsstück für den
Schulcampus geschaffen.
Susanne Irion
Bürgermeisterin

Das Ganztagszentrum hat viel unter einem Dach zu bieten: Neben Mensa, Bücherei und Aufenthaltsbereichen befinden sich
auchArbeitsplätze. Fotos IngridKohler

DerNeubaubildetdasVerbindungsstückzwischenGymnasiumundRealschule.
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Wirhabennicht nur ein tollesGanz-
tags-Team, das eine richtig gute
Arbeit leistet, sondern auchdieKolle-
ginnenundKollegender Stadtbüche-
rei, die nundie Schulbücherei als
Außenstelle aufgebaut habenund lei-
ten, sindmit viel Begeisterungund
Elandabei“, so Sulzmannweiter.

Bücherei auf neuestemStand
Dass dies ganz schönvielArbeitwar,
davonkannRalf Sorg, Leiter der Stadt-
bücherei, berichten.DerBestandder
ehemaligen Schulbüchereienwurde
gesichtet und sortiert undviele Bü-
cher neubeschafft, so dass vomZiel-
bestandvon 11000Mediennun etwa
6500 zurVerfügung stehen.
„Wirwollen in derBücherei imHoh-
ner-Areal ja schließlich keineLücken
schlagen“.Außerdemrichtet sich die
Schulbücherei anKinder und Jugend-
liche vonder fünften bis zur zwölften
Klasse, die Büchermüssen also auf
diesenAltersbereich ausgerichtet
sein.NebenFachliteratur für den
Unterricht gibt es auchThriller, Ro-
mane,GraphicNovels und einiges
mehr. „Wir arbeiten engmit denLeh-
rerinnenundLehrern zusammenund
können ihnenMedienkisten für den
Unterricht erstellen“, erklärt Sorg. In

erster Liniewird dafür JanaBrennver-
antwortlich sein, die künftig in der
SchulbüchereiAnsprechpartnerin für
dieNutzer seinwird.

Erleichterung über Fertigstellung
„ImNamendesGymnasiumsTrossin-
gendanke ichdenpolitischenEnt-
scheidungsträgern auf der Ebenedes
Landes, desRegierungspräsidiums
undder StadtTrossingen für denMut
unddenEntschluss, für die Erforder-
nisse derGestaltung eines attraktiven
offenenGanztags der auf demCampus
befindlichenSchulen aus denSteuer-
mitteln derBürgerinnenundBürger
des LandesBaden-Württemberg ei-
gens einGebäude zu errichten“, be-
tontMarkusEisele, Schulleiter des
GymnasiumsTrossingen. SeinGlück-
wunsch gilt demArchitekturbüroKili-
an aus Stuttgart für dieRealisationdes
ästhetisch hoch ambitioniertenGe-
bäudes. „Ich dankedemHochbauamt
Trossingenundganz besonders Frau
SandraKurz, trotzwidrigsterUmstän-
de und in einer unglaublichenGeduld
über die letztendrei Jahre hinwegdie
zähenBaufortschritte vorangetrieben
zuhaben. Ich dankedemGemeinderat
undder Stadtverwaltung für dieBe-
reitschaft, denGanztagsbau gleichzei-

tigmit einemGanztagsteamauszu-
statten, das unter der Leitung vonMi-
chaelMerkt in derGestaltung eines at-
traktivenProgrammsbereits seit über
einem Jahr hervorragendeArbeit leis-
tet.

Und ebensodanke ichdenVerant-
wortlichen für denwirklich großzügi-
genEntschluss, dieMediathekdesGe-
bäudes unter dieVerantwortungder
Stadtbibliothek zu stellen unddamit
dafür zu sorgen, dass unter der qualifi-
ziertenRegie vonRalf Sorgmit der
neuenSchülerbibliothek eineLern-
umgebung entstanden ist, die zumLe-
senundStudieren geradezu verführen
will unddieBedeutung von selbstver-
antwortlichemLernen anhand zeitge-
mäßerMaterialien undMedien voll
unterstützt. Ich hoffe undwünsche
persönlich, dass die kommendenWo-

chenundMonate zeigenwerden, dass
das nun fertiggestellteGebäude von
denSchülerinnenundSchülernwirk-
lich angenommenundmit Leben ge-
fülltwird.Und ichwünschedenbetei-
ligten Schulen, dass sie einenwirkli-
chenBonus aus demGebäude ziehen
und erkennenkönnen, dass hier für die
SchülerinnenundSchüler (nicht nur
desGanztags) etwasWertvolles und
Weiterführendes entstanden ist“, so
MarkusEisele.

BreitesAngebot imGanztagszentrum
„Wir freuenuns sehr auf dasGanzta-
geszentrum“ sagt auchUdoKohler,
Rektor derRealschule, denn „dasGe-
bäudebietet vielmehr als nur die
Mensa, nämlich ein vielfältigesAnge-
bot desGanztagsteams“. Es sei zum
einen einLernort für dieHausaufga-
benbetreuungund zurVorbereitung
derKlassenarbeiten, zumanderen
werdenArbeitsgemeinschaften ange-
botenund es erfolgeBetreuung,wenn
keine reguläreUnterrichtszeit ist. Das
Besondere ist, „es ist ein bedarfsorien-
tiertes offenesGanztagesangebot – die
Eltern könnenvonMontag bisDon-
nerstag dieNachmittagemodulartig
wählen“.Das neueGebäude stehe auf
demgemeinsamenSchulhof desGym-

nasiumsundderRealschule, dieMen-
samit demCaterer Sander laufe be-
reits seit einem Jahr,währenddas
Schülercafé jetztmit der offiziellen
Einweihung inBetrieb genommen
wird. Für sportlicheAngebote steht
einBewegungsraumzurVerfügung,
künstlerische Fähigkeiten können im
Kreativraumausgelebtwerden, und
nebender Schülerbibliothek imOber-
geschoß steht noch einRuheraum
zumRückzug zurVerfügung.Außer-
demsindhier dieBüros für dasGanz-
tagesbetreuungsteamsowie die Schul-
sozialarbeit. Es sei also einMultifunk-
tionsgebäude fürGanztagsschüler,
„undderBedarf nimmt ständig zu“,
weißderRealschulleiter.

Schulmensahofft aufweiteren Zulauf
„Nachdemersten Schuljahr in der
neuenSchulmensa freuenwir uns als
Caterer amStandort über die Fertig-
stellungdesGanztagesgebäudes und
hoffen, dadurch viele neue Schüler für
unser attraktives undqualitativ hoch-
wertigesVerpflegungsangebot be-
geistern zu können“, sagtMikeKut-
scha,Gebietsleiter Baden-Württem-
berg derKita- undSchulgastronomie
vomBetreiber der Schulmensa, dem
Sander-Catering. 

” Nun gibt es auch
Thriller, Romane,

Graphic Novels und
einiges mehr.

Ralf Sorg
Leiter der Stadtbücherei

RN Estrich GmbH

Daimlerstraße 11

72805 Lichtenstein

Tel. 0 71 29 / 69 17 09

info@rnestrich.de

www.rnestrichservice.de

 Innovative Designböden und modernes Wohnkomfort.

Wir danken der Stadt Trossingen für die lang-

jährige, vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Gardinen-Studio
Elke Warmt-Wagner

Hauptstraße 4 · 78647 Trossingen

Telefon + Fax 0 74 25 / 33 82 30

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 
zum gelungenen Neubau.

   
    Westhauser 

Hölderlinstraße 4 Telefon (0 74 61) 88 82
78573 Wurmlingen Telefax (0 74 61) 88 25
www.planungsbuero-westhauser.de

GmbH & Co. KG

 

DerBestandder ehemaligenBüchereiwurde gesichtet, sortiert undaktualisiert. Nun können sichSchülerinnenundSchüler nicht nurmit notwendiger Schullektüre eindecken, sondern auchKrimis, Thriller, Romane
undvielesmehr lesen. ImKreativbereichkannmansichbetätigen, und imneuenRuheraum lässtessichgutentspannen. Fotos: IngridKohler
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AUSFÜHRUNG DER VERMESSUNGSARBEITEN 

Dipl. Ing. Gerd Kurzmann – Beratender Ingenieur

78647 Trossingen | www.kurzmann.de
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Planung – Ausführung – Service

Lüftungs- und Klimatechnik · Absauganlagen

Wärmerückgewinnung · Kältetechnik 

Energieverbundsysteme · eigene Luftkanalproduktion

Industriegebiet Saline 39 · 78628 Rottweil · Tel. 07 41 / 1 74 03-0

www.baumeister-klima.de

DieProduktewerden imCook&
ChillVerfahren in der hauseigenen
Manufaktur produziert unddurch ver-
schiedene Service-Bund-Partner an
die jeweiligen Standorte ausgeliefert.
VorOrt inTrossingenwird fertig ge-
gart und in derMensa ausgegeben. Be-
stelltwird imVoraus online, bezahlt
wird bei derAusgabe einfachundbar-
geldlosmit demChip.

Neubau verbindet die Schulen
DerNeubaudesGanztagszentrums ist
einGemeinschaftsgebäude fürReal-
schule undGymnasium. Es ist einOrt
derBegegnung, individuellemLernen
undvielfältigerAktivität, so dieArchi-
tekten vonKilian undPartner in Stutt-
gart.NebenderMensa imErdge-
schoss gibt es ein Schülercafé zumAb-
hängen, einenBewegungsraumzum
Klettern undBoxen sowieGruppen-
räume.Der verglaste Innenhof bringt
Tageslicht in dieTiefe desGebäudes.
Er bildet dasZentrumdesHauses und
kannMeditationsbereich sein.Die
großzügige undhell gestalteteMensa,
mit natürlichenMaterialien undviel
Licht, kann auch für Schulveranstal-
tungen allerArt genutztwerden. Im
Obergeschoss befindet sich nebenBe-
sprechungszonenundNebenräumen

das neueMedienzentrum, die neueBi-
bliothek beider Schulen.Hier ist zu-
sätzlicherRaum für individuell ge-
staltbarenUnterricht.Neben einer
FreihandbibliothekwerdenSchüler-
arbeitsplätze, eineVortragsfläche und
Leseecken angeboten.

Modern, funktional und vielseitig
DasGebäudewurde als Stahlbeton-
Skelettbau errichtet.Die Fassade be-
steht aus einer großzügig verglasten
Konstruktion,mitVerschattungsele-
menten aus verschiebbarenLochble-
chenundvorgehängtenKeramikplat-
ten.DerBaukörper ist durchumlau-
fende, dunkleBänder gegliedert und
fügt sich in die vorhandeneBaustruk-
tur des Schulcampus ein.Die Lüftung
für dieMensa unddieBibliothekwird
mit einerWärmerückgewinnung, dem
StandderTechnik entsprechend, in-
stalliert. Die Lüftungszentrale befin-
det sich auf demDach. Es handelt sich
umeinen eigenständigenNeubau,mit
eigenerGebäudetechnik.DieHeiz-
zentralewurde als Fernwärmestation
installiert. Zwischendemzentralen
Ganztageszentrum, demGymnasium
undderRealschule entstehenneue
Schulhofbereiche, die durchunter-
schiedliche, bespielbare, „grüne

Inseln“ unterteilt und zoniert sind. Es
gibt unterschiedlichste Spiel- und
Verweilmöglichkeiten für alleAlters-
stufen.Auch ein Schulgarten ist ange-
dacht. Südlich derMensa schließt die
großeAußenterrasse an, die durch
Sitzstufen auch als Freilichtbühne ge-
nutztwerden kann. ImöstlichenAn-
schluss andas Schulgelände ist ein
großzügiges Fahrradhaus geplant.
EineAnregung für die Schüler, noch
häufigermit demRad zur Schule zu
fahren. Ein darüber liegender, neuer
Parkplatz trennt den fließendenVer-
kehr vondenAufenthaltsbereichen
der Schüler. Für die Schulgemein-
schaft inTrossingen entsteht durch
denNeubauviel Raum, der Platz und
Kreativität für aktuelle Pädagogik
schafft und eineGanztagesbetreuung
für die Schulenmöglichmacht.

Tag der offenen Tür
Freitag, 6. Oktober, von 12 bis 16.30 Uhr. Die Räu-
me können besichtigt werden, für Informationen
stehen das Ganztagesteam und das Stadtju-
gendreferat zur Verfügung. Schüler sorgen für die
Bewirtung. Auf dem Schulhof werden außerdem
Bullriding, Soccer und Dart angeboten.

DasSkelettdesGebäudeswurdeausStahlbetonerrichtet.GroßeGlasflächengarantierenhelle, gemütlicheRäumlichkeiten.AuchdieSanitäranlagensindansprechendund funktionell gestaltet. Fotos: IngridKohler

DiegroßzügigangelegteMensakannauch fürVeranstaltungengenutztwerden.
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